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                                        Ausgabe 1 2014/2015 
 
 

Breiter aufgestellt in diese Landesligasaison  
startet der BayWaLamag FC Thüringen in die neue Spielsaison 2014/2015. 
Mit einem neuen Trainer, welcher die Philosophie unseres Vereines mit 
großteils eigenen Spielern und der Integration von eigenen Nachwuchs-
spielern mitträgt, starten wir in die bereits 4.te Landesligasaison. Diese 
konnte in Schwarzach mit einem respektablen 1:1 Ergebnis begonnen 
werden und lässt einiges an Erwartung aufkeimen, so wie sich diese 
Mannschaft präsentiert hat. Die 1. Kampfmannschaft hat sicher an Breite im 
Spielerkader zugenommen, drängen sich doch der eine oder andere junge 
Spieler aus dem 1b, dem 1c und der ehemaligen U 18 Mannschaft auf. Wir 
sind auch zuversichtlich, daß mit etwas Geduld der jungen Spieler und der 
notwendigen Sensibilität des neuen Trainers Christian Klaunzer diese jungen 
Spieler in den nächsten Jahren zum Stamm der Mannschaft heranreifen 
werden. Auch Sie als Fan und Zuschauer des BayWaLamag FC Thüringen 
müssen und sollten dazu beitragen dieser Mannschaft aus Routiniers und 
jungen Spielern den notwendigen Rückhalt und das Vertrauen geben.  
 

Apropo Erfolg:  Auch im VFV Cup eilt diese Mannschaft derzeit von Sieg 
zu Sieg und konnte tolle Ergebnisse einfahren. Auswärts konnte das 
Cupspiel gegen Rankweil 1 b mit 0:4 sowie das Auswärtsspiel letzten 
Dienstag gegen den SC Tisis 1b gar mit 0:9 gewonnen werden. Jetzt aber 
kommen die ersten richtigen Gradmesser für unsere M annschaft, dies 
bereits heute  im ersten Meisterschaftsspiel gegen die Rätia Bludenz!    

 
 

Steckbrief unseres neuen Trainers der 1. Kampfmanns chaft: 
 

Name: Christian Klaunzer 
 

Familienstand:   verheiratet  
 

Beruf: Angestellter  
 

Wohnort: Schwarzach 
 

Eigenschaften: viel Geduld,  
aber nicht endlos 
 

Lieblingsessen: Asiatisch und italienisch 
 

 

Lieblingsgetränk: Mineralwasser 
 

Motto: Fußball ist 80% Praxis und  
20% Theorie (Ernst Happel) 
 

Warum haben Sie das Amt des Trainers der 1. KM über nommen?  
Weil mir die Thüringer Vereins - Philosophie, mit viele Eigenbauspielern in 
der Mannschaft, sehr gefällt.  Das ganze Umfeld im Verein wirkt sehr boden-
ständig und ehrlich. Thüringen hat außerdem eine Mannschaft mit sehr 
starken erfahrenen Spielern. Auch arbeite ich sehr gerne in Vereinen, die 
eigene junge Spieler forcieren wollen. 
 

Was können Sie nach wenigen Wochen über den FC Thür ingen sagen? 
Ich wurde sehr gut aufgenommen und der Verein ist sehr gut organisiert. Wir 
haben einen sehr guten, ausgeglichenen Kader, mit sehr starken, routinier-
ten, erfahrenen Spielern. Dazu einige wirklich sehr vielversprechende junge 
Talente. Die Einstellung zum Training und die Kameradschaft ist erstklassig. 
Leider haben wir noch einige angeschlagene und verletzte Spieler. Ich hoffe, 
dass die Spieler bald wieder einsatzbereit sind. 
 

Welche Ziele haben Sie mit der 1. KM ? 
Ich möchte die gute Arbeit meines Vorgängers weiterführen. Sicherlich ist es 
das Ziel einen einstelligen Tabellenplatz zu erreichen. Wir müssen uns 
fußballerisch weiterentwickeln und auch den einen oder anderen jungen 
Spieler in die Kampfmannschaft einbauen. 
 
Pongratz Anhänger  in den  
 

verschiedensten  Ausführungen 
und Preisklassen bei unserem  
Hauptsponsor,  der 
 
 
 
 
 
 

Kommunaltechnik der              
 

 



      

        Nächstes Auswärtsspiel:  Samstag den 23.08. gegen SC Göfis  um 17:00 Uhr  
        Nächstes Heimspiel:  Sonntag, 31.08. gegen den SV Lochau um 17:00 Uhr                                                                     
 
   
  
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                                                                                                                           

 

Am vergangenen Wochenende starteten auch die 1b und  1c 
Mannschaften des BayWaLamag FC Thüringen ihre Meist erschaften: 
Das 1b-Spiel  zum Saisonstart  in Nenzing war ein erster Prüfstein für die in die 
4. Landesklasse aufgestiegene Mannschaft des BayWaLamag FC Thüringen. 
Nenzing agierte vor allem in der ersten Halbzeit effektiver und nützte die 
Torschancen besser, sodass es mit einer 2:0 Führung für Nenzing in die Pause 
ging. In der 2. Halbzeit hatte Thüringen mehr Spielanteile, jedoch konnte vor 
dem Tor nicht der notwendige Druck erzeugt werden. Lediglich ein gut getretener 
Freistoß und ein Schuss ans Lattenkreuz von Nessler Georg waren die 
gefährlichsten Aktionen aus Thüringer Sicht. Mit dem 3:0 für Nenzing war das 
Auftaktspiel entschieden. Unsere 1 b BayWa 11 hat in der 2. Halbzeit gezeigt, 
dass man mithalten kann, jedoch ist im Angriffspiel noch noch viel Luft nach 
oben. 
 

Die 1c Mannschaft  spielte am Sonntag gegen die Mannschaft aus Beschling. 
Mit einer gut besetzen Mannschaft begann man sehr druckvoll und erspielte sich 
Chance um Chance. Ein Treffer von Winkler Johannes war die zu erwartende 
Folge. Leider wurde verabsäumt, mehr aus der Überlegenheit zu machen. Je 
länger das Spiel dauerte, umso weniger zwingend agierte die 1c Mannschaft, 
sodaß die Beschlinger sogar zum Ausgleich kamen und einen Punkt aus 
Thüringen mitnehmen konnten. 
 

Die Vorbereitung der 1b und 1c Mannschaften  wurde gemeinsam absolviert, 
da mehrere Spieler wegen Ferialjobs, Urlauben, Führerscheinkurs usw. nicht  
regelmäßig trainieren konnten. Schon in diesen Anfangswochen war zu 
erkennen, dass  die neu dazu  gestoßenen Spieler aus der U18 Mannschaft 
durchaus das Zeug haben, in den beiden Mannschaften Fuß zu fassen. 

 

1. Heimspiel gegen den Absteiger aus der Vorarlberg liga,  gegen 
die Fohrenburger Rätia Bludenz. Nach unserem guten Auftritt im 1. Meister-
schaftsspiel in Schwarzach wartet heute bereits das erste Saison-highlight auf 
unsere Mannschaft. Nach langer Zeit kommt es wieder zu einem Meister-
schaftsduell mit der Rätia aus Bludenz. Nach dem Abstieg aus der Vorarlberg-
liga musste die neuformierte Rätiamannschaft im ersten Meisterschaftsspiel 
eine bittere 0:4 Heimniederlage gegen den FC Schlins hinnehmen. Dieses 
Ergebnis spiegelt jedoch bestimmt nicht die Stärke der Alpenstädter wieder und 
es wird eine Top-Leistung unserer Mannschaft vonnöten sein um die 3 Punkte 
in Thüringen zu behalten. Unser Team unter Neo-Coach Christian Klaunzer wird 
vor eigenem Publikum alles in die Waagschale werfen um mit einem Sieg einen 
nahezu perfekten Saisonstart mit 4 Punkten aus 2 Spielen hinzulegen.   
 

Die Abgänge  beim BayWaLamag  FC Thüringe n: Kapitän Roma n Bickel, 
wechselte als Spielertrainer zur SPG Großwalsertal in die 2.te Landesliga 
Mario Vonbank, der verletzungsbedingt seine Karrier e beendet hat sowie 
Johannes Gassner, der ein Studium im Herbst in Graz  beginnt. 
 

Neu im Kader  sind Alexander Wulz und Markus Bickel (beide vom SV Ludesch), 
Rückkehrer Hamit Öztürk  (vom FC Mäder) voraussichtlich erst im Frühjahr 
berufsbedingt im Kader, Michael Burtscher (zurück vom FC Nenzing) sowie  
etliche Spieler aus dem Nachwuchskader wie Markus F lorineth, Stephan 
Feichtner, Gjon Koci, Rene Domig, Markus Müller sow ie Matthias Bischof. 
 
 

 
Zum Abschluß der lang- 
jährigen (über 18 Jahre) 
hervorragenden  Arbeit  
wurde Rudi  und seinem 
Bewirtungsteam   vom 
BayWaLamag FC Thürin- 
gen  mit  einem  kleinen  
Präsent      persönlicher  
Dank  ausgesprochen u. 
seine  tolle Arbeit für all 
die Jahre gewürdigt!  
Nochmals ein  herzliches  
Danke und alles Gute für  
seine neue Aufgabe als Wirt im Gasthaus Blumenegg!  

Werden  Sie  Gönner  unseres  
Fußballclubs !   
Mit der Gönnerkarte  erhalten  Sie  bei  
jedem  Heimspiel ein Freigetränk!  Mit  
der Saisonkarte  haben Sie bei  jedem  
Heimspiel  freien Eintritt und  ersparen  
sich bares Geld am Eintritt!  
 

Infos zur Gönner- oder Saison 
karte unter 0664 - 321 78 79  
 


